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NACHRICHTEN 

Katze rettet Men­
schenleben 
ESSEN: Eine Katze h a t  m e h ­
reren  Menschen  i n  Essen 
vermut l i ch  d a s  Leben g e r e t ­
tet,  ih ren  Einsatz a b e r  m i t  
i h r em e i g e n e n  bezahl t .  Die 
Bewohner in  e ines  Mehr fa ­
mi l ienhauses  w u r d e  a m  
M o n t a g m o r g e n  v o n  d e m  
un ruh igen  Tier  geweck t  u n d  
stell te e i n e n  Brand im Kin­
de rz immer  d e r  W o h n u n g  
fest, w i e  die Polizei mittei l te.  
Die 42 - Jäh r ige  h a b e  sofor t  
d ie  Feuerwehr  a n g e r u f e n  
u n d  alle H a u s b e w o h n e r  

"alarmiert ,  h i n ige  k o n n t e n  
d a s  Haus  ver lassen,  a n d e r e  
ret tete d ie  F e u e r w e h r  m i t  e i ­
n e r  Drehleiter. Die W o h ­
nungs inhabe r in  u n d  e i n e  
wei tere  Hausbewohner in  im 
Al ter  v o n  82  J a h r e n  hä t t en  
Rauchverg i f tungen  erl i t ten 
u n d  seien in e i n  Kranken­
h a u s  g e k o m m e n .  Die Katze 
k a m  zu Tode, h iess  e s  v o n  
d e r  Polizei. Vermutl ich w a r  
e i n  t echn i scher  Defekt a n  e i ­
n e m  elektr ischen Gerä t  die 
Brandursache .  

Claudia Schiffer 
ist schwanger 
MÜNCHEN: Top-Model 
Claudia Schiffer (Bild) ist 
o f f enba r  schwanger .  Ihre 
Eltern bes tä t ig ten  dies,  w i e  
die Ze i t ­
schrif t  
«Bunte» 
a m  
M o n t a g  
ber ich­
tete. «Ja, 
w i r  f r eu ­
e n  u n s .  
Claudia 
auch»,  
zitiert  
d ie  Illustrierte Va te r  Heinz  
Schiffer.' Z u v o r  h a t t e  e s  v o n  
d e r  Zeitschrift  geheissen,  
dass  aktuel le  Fotos a u s  Los 
Angeles vor lägen ,  d ie  e i n ­
deu t ig  belegten,  d a s s  d ie  3 1 -
Jähr ige  e in  Baby  e rwar te .  
Den Bildern nach  zu  urtei len 
sei Schiffer bereist  i m  s e c h s ­
ten  M o n a t  schwanger ,  h iess  
es. Das Baby  k o m m e  d e m ­
nach  i m  November  ode r  
Dezember  z u r  Welt. Schiffer  
ha t te  a m  25. Mai d e n  
Fi lmproduzenten M a t t h e w  
Vaughn geheira te t .  

Prinz Claus geht 
e s  weiter besser 
AMSTERDAM: Pr inz  Claus 
d e r  Nieder lande g e h t  es bes ­
ser. A u f  d e r  Intensivstat ion 
d e r  Universi tätsklinik v o n  
A m s t e r d a m  h a t  d e r  7 5 -
Jäh r ige  e rneu t  e i ne  ruh ig?  
N a c h t  verbracht .  «Die Ärz te  
s i n d  zufrieden»,, teilte d a s  
Königshaus  a m  M o n t a g  mit .  
Mit  d e r  posit iven Nachr icht  
a u s  d e m  Spital setzte  sich 
e ine  Aufwär t sen twick lung  
fort,  d i e  a m  Wochenende  
e ingese t z t  hat te  u n d  v o r ­
s i ch t ig  v o n  den  Ärz t en  b e ­
s t ä t i g t  worden  war.  

Wahrscheinlich Pilotenfehler 
Ermittlungen nach Flugschäu-Katastrophe in der Ukraine in vollem Gang 

LWIW: Fehler der Piloten 
und unverantwortliche 
Mängel bei der Organisa­
tion der Flugschau von 
Lwiw sind nach Angaben 
der ukrainischen Staats­
anwaltschaft die wahr­
scheinlichen Ursachen für 
die Katastrophe vom Wo­
chenende. 

D e n  ersten Untersuchüngser -
gebn issen  zufolge k ö n n e  m a n  
v o n  «militärischer Nachläss ig-
keit» ausgehen,  erklärte ü e n e -
ra ls taatsanwal tschaf t  Swia tos -
l a w  Piskun a m  Montag .  A b e r  
a u c h  weitere mögl iche  Abs tu rz ­
u r sachen  würden  n o c h  geprüf t ,  
d a r u n t e r  technische M ä n g e l  d e r  
15 Jahre  alten Su -27  o d e r  e in  
Ansch lag .  

Die Su-27,  die a m  S a m s t a g  in 
d ie  Zuschaue rmenge  s tü rz te  
u n d  m e h r  a ls  8 0  Menschen  in 
d e n  Tod riss, sei z u  n ied r ig  g e ­
f logen,  s ag t e  Piskun.  Die P i lo ­
t e n  h ä t t e n  d a s  Kampff lugzeug  
o f f e n b a r  a u c h  . n icht  v o r -
schr i f tsgemäss  bedient .  A u s s e r ­
d e m  hä t ten  die Organisa toren  
d ie  Erlaubnis f ü r  gewag te  F l u g ­
m a n ö v e r  direkt ü b e r  d e m  P u b l i ­
k u m  n i ch t  erteilen dürfen.  Wei ­
t e r  ber ichte te  d e r  S taa t sanwal t ,  
d a s s  d ie  Masch ine  erst  k u r z  v o r  
d e r  Vorführung  ausgewechse l t  
w o r d e n  sei; die Pi loten h ä t t e n  
u r sp rüng l i ch  ein anderes  F l u g ­
z e u g  benu tzen  sol len.  

Trauerfeier am Unfallort 
Unterdessen gedach t en  h u n ­

d e r t e  Menschen  a u f  d e m  F l u g -

Geistlichc sprachen Gebete, Angehörige legten Blumen: In Lwiw wurde gestern den Opfern der Flug-
schau-Katastrophe vom Samstag gedacht. 

pla tz  Sknil iw d e r  Opfer. A n  d e r  
Trauerfe icr  n a h m e n  zahl re iche  
Angehör ige  d e r  83  Toten u n d  
116 Verletzten sowie  Überle­
b e n d e  des  Unglücks  teil. Or tho ­
d o x e  Geistliche sp rachen  G e b e ­
te, Blumen lagen  a n  d e r  v e r ­
kohl ten  Stelle, w o  die Mil i tär-
masch ine  a m  S a m s t a g  in e i n e m  
riesigen Feuerball  explodier t  
war.  Die Absturzstel le  selbst  
w a r  v o n  Sicherhei tskräften a b ­
gesperrt .  A m  M o n t a g  her r sch te  
i n  d e r  Ukraine  Staats t rauer .  

Der berei ts  a m  S a m s t a g  e n t ­
lassene  K o m m a n d e u r  d e r  Luf t ­
waffe,  Generalobers t  W l a d i m i r  
Strelnikow, u n d  ein r a n g h o h e r  
Offizier d e r  Luftwaffe b e f a n d e n  
sich wei te r  in U n t e r s u c h u n g s ­
haft .  Ihnen  wird Fahrlässigkeit  
vorgewor fen .  Ausserdem e n t -
liess Präs ident  Leonid Ku t sch ­
m a  a m  S o n n t a g  d e n  S tabsche f  
d e r  Streitkräfte,  Petro Schul jak .  
Nach  A n g a b e n  d e r  S t a a t s ­
anwal t scha f t  wird  ein Gericht  
d a r ü b e r  entscheiden,  o b  d i e  

beiden Piloten nach  ihrer Gene­
s u n g  fes tgenommen werden.  

In russischen Medien  hiess es, 
wahrschein l ich  t r ügen  die P i lo­
ten  d ie  Schuld  a n  d e m  Unglück.  
Da rübe r  h i n a u s  wurde  die 
Regierung kritisiert, weil sie ih ­
re Flugzeuge a u s  d e r  Sowjetzeit  
n icht  in S t a n d  hal te  u n d  d ie  
Pi loten nicht  aus re ichend  a u s ­
bilde. Ähn l i che  Kritik w u r d e  
in d e r  Vergangenhei t  a u c h  a n  
d e n  russischen Strei tkräften 
geäusser t .  

Prächtiges Schauspiel in Hawaii 
Vom Vulkan Kilauea strömt glühende Lava in den Pazifik 

HAWAII: Touristen und Be­
wohner  a u f  Hawaii können 
derzeit ein spektakuläres 
Schauspiel  verfolgen: Vom 
Vulkan Kilauea strömt g lühen­
d e  Lava in den Pazifik. Vor al ­
lem abends und nachts ver­
sammeln  sich zahlreiche 
Schaulustige an den heissen 
Rändern des Lavastroms, u m  
z u  beobachten, wie die leuch­
tende Gesteinsmasse zischend 
u n d  dampfend im Meer ver­
sinkt .  Hinweisschilder warnen 
vor giftigen Dämpfen, heisser 
Lava unter  der vermeintlich 
abgekühlten Oberfläche und 
schmelzendem Aspha l t  a u f  den 
Zufahrtsstrassen. »Wir erleben 
Pete in Hochform», sagte Cathy 
Donaldson, die m i t  ihrer vier­
jährigen Tochter anreiste. Pele 
Is t  der hawaiianischen Überlie­
f e rung  zufolge die Feuergöttin, 
die in dem Vulkan wohnt. Der 
Kilauea a u f  der grössten der  
hawaiianischen Inseln ist  seit  
f a s t  19 Jahren wieder aktiv,  
der a m  12. Mai  begonnene 
Ausbruch wirkt jedoch beson­
ders'dramatisch. In der vergan­
genen Woche erreichte die Lava 
das Meer. A m  Südostrand der 
Insel entsteht seither ein neuer 
schwarzsandiger Strand. 

Asteroid 
^kommt nicht 

PASADENA: Die NASA h a t  
endgül t ig  E n t w a r n u n g  g e g e ­
ben :  Der  Astero id  2002  NT7 
wird  a m  1. Feb rua r  2019 
n ich t  m i t  d e r  Erde kollidieren 
u n d  a u c h  2 0 6 0  h ö c h s t w a h r ­
scheinl ich keine  Gefahr  sein.  
Das h ä t t e n  g e n a u e r e  Beob­
ach tungsda ten  bestät igt ,  tei l ­
t e  d ie  amer ikanische  R a u m ­
fahr tbehörde  mit; 

Die As t ronomen  des  Nea r -
Ear th-Objec t -Programmes  
d e r  NASA h a t t e n  s c h o n  
f rüher  e ine  öffent l iche Sorge  * 
als ungerechtfer t ig t  beze ich-

-neL-2002 ,NT7, d e r  a m - 9 ~ I u l i -
en tdeckt  wurde ,  gehö r t  z u  
derzeit  37  regis t r ier ten .  
Asteroiden,  d ie  d e r  Erde e i n -

. m a l  n a h e  k o m m e n  k ö n n t e n .  
Der Gesteinsbrocken is t  e t w a  
zwei Kilometer  gross  u n d  h a t  
e ine  Masse  v o n  k n a p p  zwöl f  
Giga tonnen .  

Landwirt erkrankt 
an Schweinegrippe 
BERN: Nach d e r  Erk rankung  ei­
nes 50-jährigen Landwirtes  a u s  
dem Kanton  St. Gallen a n  d e r  
so g e n a n n t e n  Schweinegr ippe  
sind die Schweinehal tc r  z u  ve r ­
mehr te r  Wachsamkei t  au fge ru ­
fen worden.  A b  Beginn de r  
Grippesaison im k o m m e n d e n  
Herbst werden  die Verdachts­
proben  v o n  Schweinen  a n  de r  
Universität  in Zürich u n t e r ­
sucht.  Der 50- jähr ige  M a n n  
konsult ierte a m  v e r g a n g e n e n  6. 
Februar  seinen Hausarzt ,  n a c h ­
d e m  e r  seit zwei .Tagen a n  Fie­
ber, Schüttelfrost  u n d  anderen  
Gr ippesymptomen gel i t ten h a t ­
te. Das in d e r  Folge nachgewie ­
sene  Inf luenza-A-Virus  u n t e r ­
schied sich bezüglich se iner  Ei­
genschaf ten  deutl ich v o n  tlen_ 
in der  Schweiz in d e r  Grippe­
saison 2001/2002 aufget re te­
n e n  S tämmen ,  Wie das  Bundes­
a m t  für  Gesundhei t  (BAG) im 
Bulletin v o m  M o n t a g  schreibt.  
«Man ha t te  Schwierigkeiten,  
das  Virus z u  charakterisieren», 
sagte  d e r  Leiter des  Nat ionalen  
Zen t rums  für  Influenza in 
Genf, Werner  Wunderli .  Unter­
suchungen  in Zusammenarbe i t  
mit  d e m  Referenzzentrum der  
Weltgesundhei tsorganisat ion 
(WHO) in London hä t t en  e rge­
ben, dass  d a s  Virus vermutl ich 
u n t e r  d e n  Schweinen  des Er­
k rank ten  zirkulierte. Es sei ve r ­
w a n d t  mit  Vi russ tämmen,  d ie  
bei Schweinen  in Frankreich 
u n d  Italien nachgewiesen  w o r ­
d e n  seien.  

Tote Kinder doch 
nicht vergiftet 
FRANKFURT: Die be iden  to t  
a u s  d e m  M a i n  geborgenen  Kin­
d e r  s i nd  d o c h  n i c h t  vergif tet  
worden .  Wie  d ie  rechtsmedizi ­
nische Un te r suchung  ergeben 
habe,  se ien d i e  Brüder  im Al ter  
v o n  v i e r  u n d  f ü n f  J a h r e n  e r ­
t runken ,  teilte die S t aa t s an ­
wal tschaf t  Frankfur t  a m  M a i n  
a m  M o n t a g  mit. Die Polizei b a t  
die Bevölkerung nochmal s  u m  
Mithilfe a u f  d e r  S u c h e  n a c h  
d e m  des  Mordes  verdäch t ig ten  
Vater. 
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